
Heiraten ...in wunderbarem 
historischen Ambiente 

In der Kreisstadt Mühldorf a. Inn können Sie standesamtlich entweder im 
historischen Sitzungssaal oder im Nagelschmiedturm heiraten. 

Heiraten im Sitzungssaal des Rathauses 

Wenn Sie Ihre Hochzeit "nicht 
von der Stange" planen, 
sondern sich ein warmes, 
historisches und 
romantisches Ambiente - 
jenseits nüchterner 
Amtsstuben - für Ihren großen 
Tag wünschen, dann ist 
Mühldorf a. Inn für Sie ganz 
sicher die richtige Wahl:  

Die historische und 
pulsierende Altstadt von 
Mühldorf a. Inn mit seiner 
geschichtsträchtigen Kulisse 
inmitten der reizvollen 
landschaftlichen Lage des 

bayerischen Voralpenlandes bietet auch für Sie den passenden Rahmen für einen 
unvergesslichen Sonnentag in Ihrem Leben. Wie in kaum einer anderen Stadt ist in 
Mühldorf a. Inn der Stil der Innstadtbauweise so geschlossen bewahrt worden und 
bietet heute auf 500 Meter Länge das Zentrum eines modernen und weit über die 
Region hinaus bedeutenden Einkaufs- und Dienstleistungszentrums.  

Am Rathaus angekommen wird Sie Ihr Weg über eine hölzerne Treppe hinauf in den 
großräumigen "Fletz" und dann in den prächtigen, von der italienischen Renaissance 
beeinflussten Sitzungssaal mit einer prunkvollen Doppeltüre aus dem Jahr 1641 
führen, der heute als Trauungssaal dient und sich großer Beliebtheit erfreut. 

 

 

 

 



Heiraten im Nagelschmiedturm 

In den Monaten Mai bis Oktober besteht die 
Möglichkeit den Nagelschmiedturm für 
Trauungen zu nutzen.    

Samstagstrauungen sind nur im 
Sitzungssaal des Rathauses möglich. 

Sofern es die Wetterlage erlaubt, wird ein Teil 
der Trauungszeremonie auf dem Umlauf des 
Turmes im Freien über den Dächern 
Mühldorfs zelebriert. Für den offiziellen Teil 
wird ein Turmzimmer im vorletzten Stockwerk 
genutzt. 

Für Trauungen im Turm gibt es allerdings 
einiges zu berücksichtigen:  

maximal können 14 Personen teilnehmen; zur 
Aussichtsplattform sind es 143 Stufen (es gibt 
keinen Aufzug); aufgrund des engmaschigen 
Metallgitters beim unteren Treppenaufgang 
sowie auf der Aussichtsplattform, ist von 
"Pfennigabsätzen" bzw. "Highheels" 
abzuraten. 

 


